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Anhang zur Nr. 10 der Gemeinsamen Erklärung der Siebten 

Jahreskonferenz der Deutsch-Griechischen Versammlung vom 11. 

November 2017: 

 

Themen der Zusammenarbeit 

Sowohl aus dem Bericht der Partnerschaftlichen Zusammenarbeit als auch aus 

den Rückmeldungen deutscher und griechischer Bürgermeister und 

Landräte/Gouverneure ergeben sich folgende Prioritäten: 

1. Tourismus  

2. Energie und Umwelt 

3. Abfallwirtschaft 

4. Landwirtschaft 

5. Jugend 

6. Kommunale und regionale Verwaltung 

7. Kultur 

8. Soziales Engagement 

9. Lokale Wirtschaft und Kammern 

10. Lokale Finanzinstrumente 

Die Stärkung der lokalen Wirtschaft ist ein Querschnittsthema, das in der 

aktuellen Situation ein hoher Stellenwert beizumessen ist. 

1. Tourismus  

 Weiterentwicklung des Themen- und Alternativtourismus 
o Zertifizierung von Wander- und Radwegen 
o Religiöser Tourismus 
o Gesundheitstourismus 

 Entwicklung lokaler und regionaler Konzepte zur Saisonverlängerung 
o Neue Zielgruppen gewinnen 
o Unterstützung beim Aufbau von Wanderregionen 
o Individualreisen – Wohnmobilreisen 
o Agro- und Ökotourismus 
o Pflegeurlaub 

 Vermarktungsstrategien der Kommunen und Regionen 
o Regionale Kooperationen zur Tourismusförderung 
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o Entwicklung von Tourismusregionen durch verstärkte 
Kooperationen von Kommunen und Regionen  

o Qualifizierung und Fachkräfteaustausch 
o Kooperationen mit Tourismusunternehmen 
o Messeauftritte 

 
2. Energie, Umwelt und Wasserwirtschaft 

 Erfahrungen bei der Nutzung erneuerbaren Energien  
 Sensibilisierung der Bürger für mehr Umweltfreundlichkeit und 

Sparsamkeit 
 Maßnahmen zur Energieeinsparung 

o Beratung bei der Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED 
o Wärmedämmung 

 Aufbau und Entwicklung von Energiegenossenschaften 
 Effizienz der Wasserversorgung (z.B. Leckagen) und Abwasserentsorgung 

 
3. Abfallwirtschaft 

 Recycling, um die europäischen Vorgaben von 50% im Jahre 2020 zu 
erreichen. 

o Konzepte zur Abfalltrennung 
o Einrichtung von kommunalen Wertstoffsammelstellen 
o Unterstützung der Kommunen bei der Sensibilisierung der 

Bevölkerung  
 Erfahrungen mit der Nutzung neuer Technologien zur Abfallverwertung   

o Thermische Verwertung 
 Sonderbereich: Abfallwirtschaft auf Inseln 

o Abfallkonzepte während der Tourismussaison 
 Erarbeitungen von Abfallkonzepten 
 Entsorgung von (toxischen) Sonderabfällen z.B. in Krankenhäusern 

 
4. Landwirtschaft 

 Aufbau und Entwicklung von Agrar- und Erzeugergenossenschaften 
 Vermarktung von Agrarprodukten 
 Verbesserung der Wertschöpfung bei der Verwertung landwirtschaftlicher 

Produkte 
 Qualifizierung der Beschäftigten im landwirtschaftlichen Bereich 

o Hospitationen und Praktika 
 Kommunale und regionale Wirtschaftsförderung für landwirtschaftliche 

Unternehmer  
 Teilnahme an regionalen Verbrauchermessen und der Grünen Woche 
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5. Jugend 

 Jugendbegegnungen im Kontext kommunaler Partnerschaften 
 Kooperationen von Schulen und sonstigen Bildungseinrichtungen 
 Angebote von Praktika und Ausbildungsplätzen in beide Richtungen 
 Nutzung von Förderprogrammen für Jugendliche   (z. B. ERASMUS Plus) 

.  

6. Kommunale und regionale Verwaltung 

 Bürgerdialog und Beteiligung bei der Bewältigung kommunaler Aufgaben 
 Digitalisierung der Verwaltung 
 Aufbau und Strukturen der kommunalen Verwaltung 
 Zusammenarbeit zwischen Kommunen und Regionen 
 Weiterbildung der Mitarbeiter in der Verwaltung 
 Kooperationen der Ausbildungsstätten für die Verwaltung in beiden 

Ländern 
o Gemeinsame Seminare für Fachpersonal 
o Austausch der Dozenten 
o Angebote von Praktika und Ausbildungsplätzen in beide Richtungen 

 Erfahrungsaustausch über Struktur der Finanzausstattung und deren 
Wirkung 
 

7. Kultur  

 Zusammenarbeit von Vereinen  
o Durchführung gemeinsamer Veranstaltungen 

 Kooperationen in der Musik- und Filmwirtschaft (Berlin-Thessaloniki-Athen) 
 Förderung des kulturellen Erbes 
 Erinnerungskultur, Zusammenarbeit mit Opferdörfer und jüdischen 

Gemeinden  
 

 8. Soziales Engagement  

 Aufbau und Entwicklung von Sozialgenossenschaften mit dem Ziel, 
Arbeitsplätze zu schaffen 

 Stärkung des sozialen Zusammenhaltes in der Kommune 
o Einbeziehung und Versorgung von Flüchtlingen 
o Informationen für Wanderarbeitnehmer, die in beiden Ländern 

gearbeitet haben, 
 Medizinische Unterstützung von Kommunen und Regionen im ländlichen 

Bereich 
 Zivil- und Katastrophenschutz 
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 Zusammenarbeit kirchlicher Einrichtungen auf kommunaler und regionaler 
Ebene 

 Kooperationen mit den zivilgesellschaftlichen Akteuren der Kommunen 
 Kooperation mit den Verein der Rückkehrer Hellenic Silverstars 

 

9. Lokale Wirtschaft und Kammern 

 Zusammenarbeit der verschiedenen Kammern beider Länder auf 
kommunaler, regionaler und nationaler Ebene 

 Gegenseitige Unterstützung bei der Beantragung von EU-Fördermitteln 
 Erfahrungsaustausch zwischen den Kammern als Dienstleister für 

Unternehmen, vor allem Start-Ups (Betriebsberatung) 
 Entwicklung von Berufsbildern und Erarbeitung von Konzepten zur 

Qualifizierung unter Einbeziehung der zuständigen Ministerien beider 
Länder 

 Initiierung von Kooperationen von Unternehmen besonders im Rahmen 
bestehender Partnerschaften 

 Durchführung gemeinsamer Informationsveranstaltungen zu lokalen 
Bankenwesen und bestehenden Investitionsmöglichkeiten 

 Hospitationen zwischen den Kammern 
 Unterstützung bei der Teilnahme auf Messen 
 Zusammenarbeit bei praktischer Berufsausbildung und Fortbildung 
 Zusammenarbeit von Wirtschaftszentren und 

Infrastruktureinrichtungsbetriebe (z.B. Krankenhäuser, 
Senioreneinrichtungen) 

 Hinweise auf deutsche und griechische Investoren 
 

 
10. Lokale Finanzinstrumente 

 Kriterien für die Vergabe von Krediten zu Stärkung der lokalen Wirtschaft, 

unter Berücksichtigung der Erfahrungen der ProCedit-Bank 

 Austausch von Fachpersonal und Praktika zur Fort- und Weiterbildung 

 Aufbau eines regionalen und selbstverwalteten Finanzsystems als 

Pilotprojekt in der Region Peloponnes nach dem Vorbild der Sparkassen 


